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Palazzo della Croce  
 
Südl. der Kirche. Die ehem. Familienresidenz ist ein trapezförmiger Spätrenaissancebau; 

einzigartig der Innenhof mit der Kopfsteinpflästerung mit konzentrischen Kreisen, radial von 

Strahlen geschnitten, 2. H. 16. Jh. 

Zimmer grösstenteils mit Kassetten- oder Balkendecken aus Holz. Im Salon im EG monumentaler 

Kamin aus Arzo-Marmor mit stuckiertem Kaminaufsatz, an den Wänden bemerkenswerte 

manieristische Fresken wohl von den Gebr. Pozzi, mit in Scheinarchitektur eingefügten 

Geschichten des Verlorenen Sohns E. 16. Jh. Im Saal des 1. OG Wände mit ähnlichen 

Dekorationsmalereien wie im EG aus der gleichen Zeit und Kaminaufsatz mit gemaltem Wappen 

der Farnese sowie Initialen Papst Pauls III. 

 

 


